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Schwere Niederlagen der Auſſtändiſchen 


Weiterer Bormarich der Negierungstruppen an der Nordoſiſront. 
Große Verluste der Aufſtändiſchen an der Süd ront. 


Madrid, 22. März. Der Verichterſtatter der 
Havas⸗Agentur berichtet, daß am frühen Morgen des 
Sonntag die Regierungstruppen auf ihrem erſolgreichen 
Vormarſch an der Guadalajara⸗ Front nordöſt⸗ 
lich von Madrid die Ortſchaſt Padilla de Hita, die 
ſich 15 Kilometer von Brihmega entjernt, rechts von der 
aragoniſchen Straße, 85 Kilometer von Madrid, beſindet, 


beſetzten. 


r Als dieſe erfoig- 
reich durchgeführt waren und die Stadt mit Artillerie⸗ 
feuer belegt worden war, drangen die Regierungstruppen 
mit Tanks in die Stadt ein, die Aufſtändiſchen zum Rück⸗ 
zug über einen ſchmalen Weg nach Norden zwingend. 
In der Stadt wurden viele aufſtändiſche ſowie i ta- 
lieniſche Soldaten gefangen genommen; 57 Gefan⸗ 
gene hatten die Uniform der Fremdenlegiun. 


Deer Vormarſch der Negierungstruppen an der Gma- 
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ſtändiſchen ift ſchwächer. Es wurden von den Reglerungs⸗ 
truppen einige Dörfer eingenommen. Am Sonntag abend 
gelangten die Regierungstruppen bis zum 112. Kilome⸗ 
tetſtein auf der Straße von Madrid nach Aragonien. 

Andujar, 22. März. Der Berichterſtatter der 
Hapas⸗Agentur berichtet, daß an der Südfront wei 
terhin heftige Kämpfe ſtattfinden. 

Auf dem Frontabſchnitt Pozoblanco, an dem 
die Aufſtändiſchen 12 000 Mann mit Maſchinengewehren, 
Tanks und Artillerie konzentriert haben, dauert der er⸗ 
biterte Kampf an. Die Auſſtändiſchen griffen von drei 
Seiten an, doch ijt der Mißerfolg dieſer Angriffe 
ſichtbar. Die Auſſtändiſchen haben bei dieſen Angriffs- 
zämpfen etma 1200 Tote und Verletzte zu verzeichnen. 


— 


Die Flieger der Regierungstruppen konnten die Verſuche 
der aufftändifchen Flieger, die Stellungen der Regie 
rungstruppen zu bombardieren, vereiteln. 

An der ſüdweſtlichen Front bei Talavera 
ſollen, nach Meldungen der Aufſtändiſchen, Vorſtöße der 
Regierungstruppen abgeſchlagen worden ſein. 

In Madrid ſelbſt haben in der Univerſitätsſtadt 
und an dem Frontabſchnitt des Jarama⸗Fluſſes Kämpfe 
zwiſchen den Regierungstruppen und den Aufſtändiſchen 
ſtattgefunden. 


Telegramm Muſſolinis 


an die italleniſchen Truppen in Spanien 


Bei der Einnahme der Stadt Brighuega an der 
Front bei Guadalajara durch die Regierungstruppen 
wurde ein Armeebefehl der auf ſeiten der Aufſtändiſchen 
kämpfenden italieniſchen Formationen, der am 16. Mirz 
1937 vom italieniſchen Diviſionskommandanten Gene⸗ 
ral Marini ergangen iſt, gefunden, der folgendes Te⸗ 
legramm Mufſolinis an die in Spanien kämp⸗ 
fenden Italiener enthält: ; 


„Ich erhalte an Bord des Kreuzes yio, mit 


dem ich nach Libyen reife, die Nachricht von der großen 


Schlacht, die im Frontabſchnitt von Guadalajara im 
Gange iſt. Ich verfolge alle Einzelheiten des Kampfes 
mit der Zuverſicht, daß der Elan und die Zäh'gleit unſe⸗ 
rer Legionäre über den Feind ſiegen werden. Die Ver⸗ 
nichtung der internationalen Streitkräfte der Reg erung 
wird ein Erfolg fein, deſſen militäriſche und politiſche Be- 
deutung außerordentlich groß iſt. Ich laſſe die Legio⸗ 
näre mijjen, daß ich Stunde für Stunde ihre Akzionen 
verfolge, die vom Sieg gekrönt fein werden.“ Gez.: 
Muſſolini. 

Dieſer Armeebefehl der italieniſchen Truppen in 
Spanien iſt ein weiterer Beweis der von Muſſolini in 
Spanien geübten Invaſtonspolitik. d 


Bombenerplofionen in Warſchau und Wilna. 


Die nationaliſtiſchen Sprenglörper⸗Aftionen. 
50 Nationaliſten in Wilna verhaftet. 


In Warſchau explodierte am Sonntag um 10.30 
Uhr abends im Stadtzentrum auf der Kruczaſtraße eine 
Bombe von großer Kraft. Die Exploſion war ſo heftig, 
daß die Fenſterſcheiben in vielen Geſchäften und Wohnua⸗ 
gen zertrümmert wurden. Die Bombe wurde vor dem 
Geſchäft für Damenkonfektion des jüdiſchen Beſitzers Ra⸗ 
bin Wajcentreger zur Exploſion niedergelegt. Sie wurde 
zufällig von dem Geſchäftsinhaber bemerkt und noch 
rechtzeitig auf den Fahrdamm geworfen, wo fie auch ‘r= 
fort explodierte. Der Geſchäftsinhaber wurde durch ein 
Sprengſtück an der Seite und ein Straßenpaſſant sm 
Fuß verletzt. 

In Wilno explodierte im Lokal der „Nationalen 
Partei“ um 1 Uhr mitags, als im Saale eine Verſamm⸗ 
lung ſtattfand, eine Sprengpetarde. Hierbei wurde em 
Mitglied der „Nationalen Partei“, der Student Nabo⸗ 
rowfti, ſchwer verletzt. Der Verletzte wurde ins Kran⸗ 
kenhaus überführt. Seitens der Führung der „Nationa⸗ 
len Partei“ wurde verſucht, die Exploſion zu verheimli⸗ 
chen, jedoch erfuhr hiervon die Polizei und verſiegelte 313 
Lokal. Auch einige andere Parteilokale der polniſchen 
Nationaliſten wurden geſchloſſen. 


Die Polizei konnte nämlich feſtſtellen, daß die Spreng⸗ 
petarde bei ihrer Herſtellung durch den Studenten Naaz 
romſli explodierte. i 


Die Polizei nahm etwa 50 Verhaftungen vor, dar⸗ 
unter auch den ehem. nationaliſtiſchen Sejmabgeordneten 


Zwierzynſki. 


Marſchall Pilſudſti gegen Diltatur. 

„Polſta Zbrojna“ bringt eine Erinnerung des Mbit- 
tanten des Marſchalls, Leutnant Jan Pudelka, wonach 
ein Offizier dem Marſchall, riet die Diktatur zu erkli⸗ 
ren. Der Marſchall ſoll darauf zornig geantwortet 
e „Den Herren Offizieren gelüſtet es, Kaziken zu mer- 
den. Nein! So lange ich lebe, werde ich mich dagegen 
wehren.“ ' 


56000 3019 unterſchlagen. 


Bei der Gdinger Kohlenfirma „Progreß“ find bei 
einer Reviſion Unterſchlagungen entdeckt worden, die 
eine Summe von 56 000 Zloty erreichten. Dieſe Unter⸗ 
ſchlagungen ſollen zum Teil bis in das Jahr 1934 zu⸗ 
rückreichen und von einem Buchhalter gudala und dem 
Hauptkaſſierer Lomnicki verübt ſein. Beide find verhzf⸗ 
tet worden. Das Vergehen des Fudala erſcheint befo- 
ders ſchwer, da er von ſeiner Firma EM hohes Monut3s 


Gehalt in Höhe von 1200 Zloty erh 


Szeitune 


Zentralorgan der Deutſchen Sozialiſtiſchen Arbeitspartei Polens 


Volkswille 


Der diplomatiſche Korreſpondent des „Daily Fales 


Opfata pocztowa uiszezona ryczalteu 


Einzelnummer 10 Groſchen 


Volks ſtimme 


Bielitz⸗Biala u. Umgebung 


London in Erwartung König Leopold. 
Pejuh Edens in Brüſſel? 


London, 22. März. König Leopold von Belgien 
wird im Laufe des Montag in London erwartet. Voraus⸗ 
ſichtlich wird er bereit während des Eſſens, das Montag 
abend zu ſeiner Ehrung in der belgiſchen Botſchaft ver⸗ 
anſtaltet wird, mit dem engliſchen Außenminiſter Eden 
zuſammentreffen und bei dieſer Gelegenheit wird Ad 
eine informelle Beſprechung über das belgiſche Neutra. i⸗ 
tärsproblem ergeben. Zahlreiche führende Perſönlichkei⸗ 
ten der engliſchen Politik, Wiſſenſchaft und Induſtrie 
find zu dem Eſſen eingeladen worden. Am Mittwoch 
abend wird König Leopold bekanntlich Saft des engli- 
ſchen Königs im Buckingham⸗Palaſt ſein und bei dieſer 
Gelegenheit wird er ebenfalls mit mehreren engliſchen Mi 
niſtern zuſammentreffen. 


Die „Times“ richtet warme Begrüßungsworte an 
den belgiſchen König. Der Beſuch biete Gelegenheit Er 
Erklärungen und offene Besprechungen über die künfti⸗ 
gen Wege in der belgiſchen Außenpolitik. Als König Lev- 
pold im vergangenen Oktober ſeine Neutralitätserklärung 
algab, habe er die Auffaſſung beinahe feiner ſämtlichen 
Landsleute ausgedrückt. Auf ſeiten Englands ſei volle 
Sympathie für Belgien vorhanden. Aber Belgiens 
Wunſch nach einſeitigen Garantien habe mehrere 
wichtige Fragen aufgeworfen und der bevorſtehende itt- 
formelle Meinungsaustauſch auf dieſem Gebiete könne 
daher nur von Nutzen ſein. 


graph“ bringt in dieſem Zuſammenhang die Meldung, 
daß König Leopold den britiſchen Außenminiſter Eden 
vielleicht zu einer nichtpolitiſchen Zuſammenkunft in 
Belgien in naher Zukunft einladen werde. Dies würde 
Gelegenheit zu einer wichtigen offenen Erklärung abge⸗ 
ben, falls bei den Londoner Vorbeſprechungen genügende 
Fortſchritte erzielt werden. 8 : a 


Beerdigung der Opfer von Clichy. 

Paris, 22. März. Die Beerdigung der 5 Opfer 
der blutigen Ereigniſſe in Clichy fand am Sonntag un⸗ 
ter rieſiger Beteiligung der Arbeiterſchaft in vollkomme⸗ 
ner Ordnung und Ruhe ſtatt. An der Beerdigung nh- 
men die Gewerkſchaften und die Parteien der Volksfront 
teil. Der Trauerzug nahm ſeinen Anfang vom Hauſe 
des Allgemeinen Gewerhſchaftsverbandes in Paris. Die 
Beerdigung fand in Clichy ſtatt. 

Paris, 22. März. Der ehemalige kommuniſtiſche 
Abgeordnete Doriot hat den Vorſchlag gemacht, der Mi⸗ 
niſterpräſident ſolle eine Unterſuchung über die Geld⸗ 
quellen der politiſchen Parteien in Frankreich, beſonders 
der kommuniſtiſchen Partei, anſtellen; er bietet auf Grund 
von Unterlagen den Beweis an, daß die Sowjetregierung 
ſeit Gründung der kommuniſtiſchen Partei Frankreichs 
mindeſtens 20 Millionen Frank zu den Ausgaben der 
Partei beigetragen habe. Doriot beabſichtigt die Unter⸗ 
lagen, die er dem Miniſterpräſidenten übermitteln will, 
vor den Pariſer Journaliſten bekanntzugeben. 


Schwere Unruhen auf Puerto Nico. 
Zahlreiche Tote und Verwundete. 

London, 22. März. Nach einer in London einge⸗ 
lauſenen Meldung kam es am Sonntag in Ponce, einer 
Hafenftadt an der Südküſte der im Beſitze der Vereinigten 
Staaten ſtehenden Antilleninſel Puerto Rico zu ſchweren 
Zuſammenſtößen zwiſchen der amerikanſichen Polizei und 
Nationaliſten. Mindeſtens 12 Perſonen wurden getötet 
und 125 verletzt. Die Polizei verhaftete 32 Männer und 
47 Frauen. 

Nach einer Mitteilung des Polizeipräſidenten ſollen 
die Unruhen dadurch entſtanden ſein, daß Nationaliſten 
auf eine Polizeiparade das Feuer eröffneten. Die Poli⸗ 
zei habe das Feuer erwidert und die Nationaliſten mit 
Maſchinengewehrfeuer und Tränengasbomben bekämpft. 
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Inder verlangen andere Verfaſſung. 

Rem Delhi, 22. März. Der indiſche National- 
tongreß hat in einer Entſchließung die britiſche Regierung 
aufgefordert, die vor kurzem neugegebene Berſaſſung mrj- 
zuheben. Dieſe Entſchließung bedeutet eine Wendung in 
der indiſchen Politik. 

London, 22. März. Zu der die neue Verfaſſung 
ablehnenden Entſchließung des indiſchen Nationalkon⸗ 
greſſes meldet die „Morning Poft” aus Kalkutta, der 
Präſident Pandit Nehru habe ſogar erklärt, daß er 
auf die völlige Trennung der Verbindung In⸗ 
diens mit Großbritannien hinarbeite. Demgegenüber 
vertrete Gandhi einen gemäßigteren Standpunkt. Die 
radikale Einſtellung Pandits Nahru werde von den übri⸗ 
gen Kongreßführern, ſo betont das engliſche Blatt, nicht 
geteilt, da Pandit Nehru allzu ae „kommuniſti⸗ 
ſche“ Beſtrebungen an den Tag lege 


Englands e 


London, 22. März. Im Rahmen der Flotten⸗ 
aufrüſtung hat bie engliſche Komiraität neue Aufträge 
in Höhe von 10,5 Millionen Pfund Sterling an Schiffs⸗ 
baufirmen vergeben. In Auftrag wurden gegeben: 1 
Flugzeugmutterſchiff von 23 000 Tonnen, 5 Kreuzer von 
53 000 Tonnen und ein Patronuillenſchiff. Auch die 
Maſchinen für zwei neue Kreuzer wurden in Auftrag ge⸗ 
geben. Es bevorſtehen weitere Aufträge für die 3 im 
Programm 1937 vorgeſehenen Schlachtſchiffe. Auf den 
engliſchen Werften werden jetzt mehr Kriegsſchiffe als 
jemals ſeit dem Weltkrieg gebaut. 

London, 22. März. Als erſtes Mitglied der 
auſtraliſchen Abordnung zur Königskrönung traf am 
Sonntag der auſtraliſche Schatzminiſter Caſey in London 
ein. Er wird ſich u. a. auch an der Weltreichskonferenz 
beteiligen. — Schatzminiſter Caſey erklärte, daß Auſtra⸗ 
lien über die Geſchwindigkeit und das Ausmaß der briti⸗ 
ſchen Aufrüſtung erſtaunt und erfreut jet. Auch Auſtralien 
habe ſeine Rüſtungsausgaben in den letzten Jahren mehr 
als verdoppelt. Die Verteidigungsfrage ſtehe im Vor⸗ 
dergrund der Erwägungen der auſtraliſchen Regierung. 


Um die Nahrungsmittelverſorgung Englands. 

London, 22. März. Die „Morning Poft” mel- 
det, daß in konſervativen Parteikreiſen wachſende Be⸗ 
ſergnis über die Regierungspolitik hinſichtlich der Nah- 
rungsmittelverſorgung Englands im Kriegsfalle herrſche. 
Konſervative Abgeordnete würden im Verlaufe dieſer 
Woche mehrere Anfragen in dieſer Angelegenheit an die 
Regierung richten. Sie fordern eine ſtärkere Berückſich⸗ 
tigung der engliſchen Landwirtſchaft und eine Erhöhung 
der landwirtſchaftlichen Erzeugung im Inlande. 

Das Blatt weiſt auf den ſtarken Rückgang der eng i⸗ 
ſchen ER jeit dem Weltkrieg hin. 


Die Ebrbsler-Werte weiterhin beſetzt. 
Großer Streit non Geſchäftsangeſtell ten. 


Neuyork, 22. März. Trotz der gerichtlichen Räu- 
mungsbefehls halten die 60000 Sitzſtreiker die Chrys⸗ 
ler Werke in Detroit beſetzt, wodurch 150 000 
Automobilarbeiter ruhen müſſen. 

Jetzt hat der Führer des Streikes in der amerikani⸗ 
ſchen Automobilinduſtrie, der Präſident der Automobil⸗ 
arbeitergewerkſchaft, Homer Martin, den Generalſtreil 
angedroht, weil die Polizei von Detroit etwa 200 Arbei⸗ 
ter und Arbeiterinnen aus andern beſetzten Werken ge⸗ 
waltſam entfernt hat. 

Durch den Generalſtreik würden 100 000 Arbeiter 
mehr in den Ausſtand verſetzt. Die Drohung mit dem 
Weneralſtreil wird auch als Grund angeſehen, warum die 
Polizei während des Wochenendes keine weitere Räu⸗ 
mung bornahm. 

In Providence (Rhode Island) wurden 
am Sonnabend die meiſten Geſchäfte geſchloſſen, um einen 
Sitzſtreik vorzubeugen. Am Sonntag gaben die Gewerk⸗ 
ſchaften bekannt, daß für Montag der Generalſtreik in 
tonttien Geſchäftne mit Ausnahme der Lebensmitt l⸗ 
geſchäften und der Apotheken erklärt werden ſolle. Der 
Beſchluß kam zustande weil ſich die Schlichtungsverhand⸗ 
lungen zwiſchen den Geſchäftsinhabern, dem Staatsgou⸗ 
verneur und den Gewerkſchaftsvertretern zerſchſagen ha- 
ben. Durch die Schließung der Geſchäfte waren in Pro⸗ 
vidence bereits 5000 Angeſtellte außer Verdienſt geſetzt 
worden. Der Generalſtreik würde noch einige tauſend 
Angeſtellte mehr umſaſſen. 


24 Perſonen ertrunken. 


Aus Tokio wird gemeldet, daß im Süden von Ko dea 
ein Fährboot gekenterk jet, wobei 24 Perſonen ins Meer 
geſtürzt und ertrunken ſind. 


200 Schafe ertrunken. 


Ein nicht alltägliches Unglück ereignete ſich bei 
Kaſſel. Hunde d drangen in eine Schafſtallung ein. Die 
verängſtigſten Tiere w n in den naheliegenden Fluß 


weichem pot. 200 Sha e ertranlen. 
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Voltszeikung — Montag, den 22. März 1937. 


Lodzer Tageschronit. 


Die Bauarbeiter beharren 
bei ihren Forderungen. 


Im Lokal des 383 Verbandes, Kilinkiſtr. 105, fand 
geſtern eine allgemeine Bauarbeitetverſammlung  ftati. 
Der Verbandsſekretär Grabowiecki berichtete über den 
bisherigen Verlauf der Aktion um Abſchluß eines Lof- 
abkommens in der Bauinduſtrie, wobei ec unterſtrich, daß 
die Forderung der Arbeiter ſowohl im Hinblick auf die 
Teuerung als auch angeſichts der guten Konjunktur m 
Baugewerbe begründet ſei. Die Forderung der Bauar⸗ 
beiterverbände belaufe ſich auf 20 Prozent Lohnerhöhung. 
In der anſchließenden Ausſprache — ſich ſämil iche 


Redner für die unbedingte Beibehaltung dieſer Forderun⸗ 
gen. Die Verbandsleitung wu ein unter teis 
nen Umſtänden von dieſer Fo Sollte 


rderung 
es nicht möglich fein, dieſe e een tlichem 
Wege zu erreichen oder ſollten er die 
Verhandlungen in die Länge zu 1 9 a dann ſoll 
zum Streik in der Bauinduſtrie gegriffen werden 


Die Kutſcher verlangen Einführung non Führerſcheinen. 

Die im Chriſtlichen Arbeiterverband zuſammenge⸗ 
ſchloſſenen Kutſcher und Fuhrleute haben eine Aktion en- 
geleitet mit dem Ziele, daß für die Führung von Geſpan⸗ 
nen beſondere Führerſcheine, ähnlich wie bei Kraftwagen, 
eingeführt werden follen. In dieſer Frage it für den 
1. April eine allgemeine 8 der Kurſcher und 
Fuhrleute einberufen en 


Stürmiſche Verlammlune 
der Kriegsinvaliden. 


Schwere mn gegen Die in se Verwaltung 
des Invaliden verbandes 

Im Feuerwehrſaal 11. Liſtopada 4 janb geſtern eine 
Verſammlung der Lodzer Abteilung des Kriegs invaliden⸗ 
verbandes ſtatt, die einen teilweiſe ſtürmiſchen Ver auf 
nahm. Erſchienen waren gegen 800 ee A 
Ueber die bei den Regierungsſtellen um Zuerkennung de 
Rechte der Kriegsinvaliden unternommenen Benühun⸗ 
gen berichtete Abg. Langner. Er wies darauf hin, daß 
dic Regierung gegenüber den meiſten Forderungen der 
Hauptverwaltung des Verbandes eine wohlwollende Hai 
tung einnehme und mancherlei in der Frage der Verſoc⸗ 


gung der Kriegsinvaliden, bezw. Kriegerwinwen und 
Waiſen erreicht werden konnte. Ueber die does 
Lodzer Kreisverbandes berichtete Herr 3 Die 
vorläufige Kreisverwaltung habe gleichfalls bei den Re⸗ 


gierungsbehörden Bemühungen um Einhaltung der viel⸗ 
fach nicht beachteten Rechte der Invaliden unternommen. 
Außerdem würden Vorbereitungen für die Wahl der or⸗ 
dentlichen Kreisverwaltung getroffen. 
Nach den Berichten eniſpann ſich eine lebhafte und 
55 ſtürmiſche Ausſprache. Die Redner wieſen darauf 
hin, daß der Lodzer Kreisverband kein Glück mit den 
führenden Männern habe. Eine jede Verwaltung laſſe 
böſe Erinnerungen und mancherlei offen gebliebene Ver⸗ 
Fflichtungen zurück. Dasſelbe fei auch bei der letzten 
Verwaltung mit Wysmyk, Chmielewſki und Kaminſki an 
der Spitze der Fall geweſen, die in kurzer Zeit 50 000 
NE e a A verwirtſchaftet hätte. In dieſer Angelegenheit fei 


AusdemdeutfihenGefellfihäftsteben 


Jahresverſammlung des Vereins 
deulſchſprechender Meiſter und Arbeſter 


Am Sonnabend, dem 20. März, hielt der Verein 
Deutſchſprechender Meister und Arbeiter feine Jahresver⸗ 
ſammlung mit Neuwahlen ab. An der Verſammlung, 
die vom Präſes Bruno Müller eröffnet wurde, nahmen 
104 Mitglieder teil. Die Verſammlungeleitung wurde 
dem Vizepräſes Bruno Fuchs übergeben. Der Verſamm⸗ 
lungsleiter verlas die Namen der verstorbenen Mitglie⸗ 
der, welche durch Erheben von den Sitzen und dem vom 
Veleinschore geſungenen Liede „Du ſuchſt Frieden“ ge⸗ 
ehrt wurden. Es ſind folgende Mitglieder geſtorben: 
Anton Kirchow, Teodor Walter, Guſtav Reiſer, Emilie 
Nickel, Robert Schwalm, Peter Luba (Chremmitglieo), 
Olga Kaſſenberg, Oskar Schmidtke, Adolf Cerecki, Lud⸗ 
mig Pfeifer (Verwaltungsmitglied), Julius Reichert, 
Otio Elsner. 

Die Verſammlung hatte eine umfangreiche Tages- 
ordnung. Das Protokoll der dritten Quartalſitzung fo- 
wie den allgemeinen Tätigkeitsbericht verlas der Schrift⸗ 
führer Leo Polgrabia. Aus dem letzteren war zu er⸗ 
ſehen, daß das Vereinsleben überaus rege iſt, wobei 
außer verſchiedenen Feſtlichkeiten noch kleinere Veranſtal⸗ 
tungen mannigſaltig veranſtaltet worden waren. Den 
Kaſſenbericht erſtattete Wilhelm Will. Nach Verkauf des 
alten Platzes in Ruda⸗Pabianicka und Ankauf eines 
neuen in der Wolowaſtraße, wo das Vereinsheim erbaut 
werden ſoll, ſind die Finanzen des Vereins trotzdem gut 
beſtellt. 

Es folgten Berichte der einzelnen Sektionen. Ob⸗ 
mann Paul Robacgynfti eritatete den Bericht der Ge- 
ſangſektion. Wie Daran = erſehen war, iſt der Chor 


überaus rührig. Außer den Gefangen bei verschiedenen 


Sy ð K ᷣͤ aa 


Ins 


eine behördliche Unterſuchung im Gange. Außerde 
wurde über vielfach unzweckmäßige Verwendung von 
Geldern hingewieſen, während die Unterſtützung Bedürf⸗ 
tiger ſehr mangelhaft geweſen ſei. Verſchiedene Redner 
wieſen insbeſondere darauf hin, daß durch die Mißſtände 
die Kriegsinvalidenorganiſationen im der öffentlichen 
verloren hätten. Es komme auch immer öfter 
vor, a beſchäftigte Kriegsinvaliden entlaſſen würden. 
Rednern antwortete Abg. Langner, der per: 
MEE 5 bie oumae Wünſche und Fragen ber Haupt 
verwaltung des Kriegsinvalidenverbandes vorzulegen. 


— 


lieberfahren. 

In der Igierjlaftrage wurde die 33jährige Marie 
Gottlieb, wohnhaft Limanowſkiſtraße 7, von einem Wa- 
gen überfahren. Die Gotlieb trug allgemeine TAE 
gen em Sie mußte m ein Krankenhaus gebracht 
wer 


In ſeiner Wohung Nawrot 99 trank der 28jährige 
Wladyſlaw Stanis in ſecbſtmörderiſcher Abſicht Jod. Die 
Rettumgsbereitſchaft überführte den Lebensmüden in eir 
Krankenhaus. 


Die Oſterſerien in den Schulen. 

Im Zusammenhang mit den Oſterfeiertagen wird 
der Unterricht in den Schulen nur bis zum 24. März 
ſtattfinden. Nach den Feiertagen beginnt der Unterricht 
am 4. April. 

Böfer Sturz. 

Vor dem Hause Franciszkanfka 20 ftolpente die 40. 
jährige Chana Brajtsztajn, wohnaft Zawiszy 30, und 
ſtürzte ſo unglücklich, daß ſie ein Bein brach. Die Rat- 
tungsbereitſchaft ſchaffte die Verunglückte nach Hauffe. 
Schlägeteien. 

Geftern nacht wurde der 24jährige Stanſſlaw Rue 
jawa, wohnhaft Franciszlanſta 66, auf dem Balnter 
Ring überfallen, Er erhielt Meſſerſtiche i in die Bruſt und 
in den Bauch, fo daß ihm die Eingeweide heworkraten. 
Der Ueberfallene wurde von der Rettumgsbereitſchaft in 


ſchwerem Zuſtande ins Krankenhaus übergeführt. — Bei 
einer vor dem Hauſe Mielczarfkiſtraße 2 ausgebrochenen 


Schlägerei wurde der 21jährige Irn Krakowiak, Bemar 
Haft Sikawſka 1, durch Meſſerſtiche in den Hals 

Auch er mußte ins Krankenhaus gebracht werden. — 
der Kilinſkiſtraße wurde der Srjährige Longin Wefoiet, 
wohnhaft neee 22, durch Schläge mit fimp 
fen Gegenſtänden verletzt. — . — dem Haufe Cmentarna 
Nr. 8 wurde der 47jährige Julian Weiland, 1. Mai⸗Allee 
Nr. 15, während einer A übel zugerichtet. 4} 


Sierad;. Opfer der er Oſterſchleßeret es 
bedauerlicher Unfall ereignete fih im Dorfe 
Kreis Sieradz. Hier wollte der 12 jährige 
Wadde eine Peurde zur Exploſion bringen, indem 

er auf dieſe einen Stein aufſchlug. Der Stein wurde feor 
doch auseimandergeriſſen. Der Knabe wurde von den 
Splittern am Kopf getrofen und trug einen Schädelbruch 
davon. Er wurde in hoffnungsloſem Zustande n sèt 
Krankenhaus geſchafft. 


u u nun —2— 
deutſche Sozialiſtiſche Alrbeitspartei Polens 


Lodz. Zentrum. Am Mittwoch, dem 24. März, um 
7 Uhr abends, Vorſtandsſitzung bei 1 der Ber 


trauensmänner. Ei A 


Ku: 


Ständchen war 7727 ͤ v Chor auch attiv beteiligt an eigenen 
Vereinsfeſtlichkeiten wie auch an ſolchen 
Vereine. 
Leitung) iſt, wie wir wiſſen, in den letzten Jahren einer 
der beſten deutſchen Vereinschöre geworden. 

Den Bericht der Radfahrerſektion erſtattete ihr Ob» 
mann Bruno Fuchs, welcher bekanntlich beim Ausüpen 


ee 


befreundeter 
Dieſer Männerchor (unter Ottomar Schillers 


dieſes Sportes einen Unglücksfall hatte, fih aber weiter ⸗ 


hin dieſer Sache widmet Kein Wunder auch wenn dieſer 
Sportenthuſiasmus von feinen Sportkollegen als Bei⸗ 
ſpiel angeſehen wird. Aus dem Bericht jei nur entnom⸗ 
men, daß im verfloſſenen Jahre 1036 Tourenkilometet 
zurückgelegt wurden. 


Einen genauen Ueberblick über den allgemeinen Stand 


der Sterbekaſſe gab der von Heinrich Neumann erſtattete 
Bericht. Wie zu erſehen war, `t die Verwaltung dieſer 
Kaſſe in den Händen des Herrn Neumann gut aufgehoben 

Die Geſchäftsführung des Vereins fand die vollſte 
Anerkennung der Reviſionskommiſſton, in deren Namen 
Herr Oskar Simon den Antrag auf Entlaſtung der ſchei⸗ 
denden Verwaltung ſtellte, was auch erfolgte. 

Für Eifer wurden dann folgende Herren ausgezeich⸗ 
net: von der Verwaltung: Brund Müller, Bruno Fuchs, 
Richard Müller, Wilhelm Will, Adolf Hoſenfelder, Oskar 
Neubert, Jakob Nowak, Com. Weder, Arnold Arlet; von 
den Sängern: Paul Kobaczynfli, Oskar Simon, Erwin 
Gahlert, Artur Walter, Otto Baumgart, 
Guſtav Hartmann, Joſef Beer, Karl König, Leo Polgra⸗ 
bia. Dann wurden folgende Herren zu Ehrenmitgliedern 
ernannt: Johann Jeske und Anton Polgrabia. 

Da Schwierigkeiten bei der Wahl des Präſes 


- 


ent⸗ 


CHR Priebe, 


ſtanden, wurde eine Lifte der Kandidaten für die Verwal. 


tung zuſammengeſtellt, die dann angenommen wurde. Die 
einzelnen Aemter werden die neuen Verwaltungsmitglie⸗ 
der am Donnerstag unter ſich verteilen. Wir geben dem⸗ 
nächſt Bericht über dieje Amtsbeſetzuna nach dem Don⸗ 
nerstag. d. -r. 


— 
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Dolens Fußballer ſiegen in Paris 


| Dos erfte internationale Treffen der polniſchen Fuß⸗ 
aller in dieſer Saiſon fiel für dieje äußerſt W 
13. Polens Auswahlmannſchaft brachte es fertig, die 
krifer Liga in Paris einwandfrei 5:1 zu ſchlagen, was 
der ganzen Fußballwelt keine geringe Ueberraſchung 
worrief, da fih die Pariſer Mannſchaft aus Immer 
krufsſpieler zuſammenſetzt, dawmter fogar einige be 
Inte Oeſterreicher und Ungarn. 

Das Spiel hat in Paris großes Intereſſe wachge tu⸗ 
i und berjammelte gegen 30 000 Zuſchauer . er 
fobion Parc de Princes. Dem Spiel wohnten auch 
irtreter beider Länder bei. Die Polenmannſchaft wurde, 


* fie den Spielplatz betrat, vom Publikum mit ſtarken 


hann der intereſſante Kampf, der mit einem großen 
tumph für den polniſchen Fußballſport enden (oe 

Polen ſpielte in folgendem Beſtande: Rudnicki, 
ſartyna, Greene, Piec II, Waſſewicz, Zizla, Piec I, 
Inte, Woſtal (mağ der Pauje Matyas), Wilimowiti, 


Ta. i 
„Die erſten Minuten ſtanden im Zei tarker und 
er Angriffe der Franzoſen. Neue u ſehr 


bgeglichener. In der 31. Minute gelingt es den Pa⸗ 
ern, ihr einziges Tor zu ſchießen. Bier Minuten 5 
as iir ler in eine Zugabe von Wilimowſti das 
| t Überlegen, aber in 


Nach Seit el werden die Franzoſen immer 
ri A Bee gedrängt, Aber auch hier müſſen 
Arbeit des polniſchen Sturms 

Schon in der 2. Minute kann Wilimow 'i 
Tor ſchießen. Des weiteren find dann noh 
Wee einmal Pier für bie polniſchen 


den . laffen die 
. Mute m Tor ift an der Sa und 


bejte Spieler bei den Polen war Rudnicki, Ser 
los und e alle eo mei⸗ 
Dann waren noch Szezepaniak, Piec I umd TI 
b Wilimomfkti gut. * 


deutschland — Franulreich 4:0 (2:0) 


In Stuktgart fand vor 55 000 Zuschauern das vierte 
Eballändertreffen zwiſchen Deutſchland und Frankreich 
tt, das diesmal mit einem großen Siege der deutſchen 
Zwahlmannſchaft von 4:0 endete. Die Deutſchen wa- 


Í 


H 
3 


ie fremde Iran 
i ' Winterwald Unnn Panhuns 


(13. Jortſetzung) 
„Du biff ſchwer überreizt, Inge, ſonſt könnteſt du 
ht ſolchen Unſinn reden; bitte, rege mich nicht auf, in 
en Dingen verſtehe ich keinen Spaß.“ 

„Ich auch nicht“, wagte Inge zu erwidern. Se 
pfand es mit unumſtößlicher Gewißheit, fie könne mit 
Ex kein gemeinſames Leben führen. Und fie durfte jetzt 
cht nachgeben, fie mußte feſibleiben. 

„Du wagſt es im Ernſt, an das Aufheben deiner 
lrlobung zu denken?!“ ſchrillte Adele Meiſters Organ 
beherrſcht durch das behagliche Zimmer. 

a das wage ich“, beharrte Inge auf ihrem Ent- 

e. 


Adele Meiſters Stimme ſchrillte wieder: „Und der 
ind? Es handelt ſich doch in erſter Linie um das 
nde Mädel, das Kuckucksei, das du uns hier ins Neſt 
pracht haſt, du tauſendfache Närrin.“ Die Frau ſprang 
tend auf. „Der Balg hat den Anlaß zu all dem Uebel 
heben, das iſt der Lohn für deine Nächſtenliebe. Mher 
> glaube mir, wenn du mit Alex brichſt, brauchſt du auf 
hbts mehr von mir zu rechnen, auf gar nichts. Das 
Prlege dir, ehe du die größte Torheit begehſt, die eine 
fige Dame begehen kann, die auf ihren Ruf hält.“ 

Ueber Inge kam eine Art von Trotz und Galgen⸗ 
MT. 

„Das mit dem Ruf ift wirklich nicht ſo ſchlimm. 
un jede aufgelöſte Verlobung den Ruf verdürbe, liefen 
ie Frauen und Mädchen mit schlechtem Ruf umher. 

e Anſicht iſt wirkſich komiſch.“ ' 
Es llingelte draußen am Vorgattentor. 


Unwilltür⸗ 


fall begrüßt. Nach Abſpielen der Nationalhymnen | 


möglichſt ſchnell zu Frau Sandmann zu kommen. 


Südpolen — Pariſer Liga 5:1 (1:1 J 


ren den Franzoſen nur in der enjten te des Spiels 
überlegen, in welchem Zeitabſchnitt es vs 3 
Tore zu ſchießen. Nach Seitenwechſel waren es die Fran⸗ 
zoſen, die mehr vom Spiel hatten und weit aggreſſiver 
als die Deutſchen waren. Aber trotz der Ueberlegenheit 
der Franzoſen können die Deutſchen zwei weitere Tore 
ſchießen, fo daß das Ländertreffen mit einem Geſamtiſiege 
von 4:0 für die Deutſchen endet. 


Lünderkampf Oeſterreich — Italien 
vorzeitig abgebrochen. 


In Wien kam vor 50 000 Zuſchauern der Länder⸗ 
kampf Oeſterreich — Italien um den Europapokal zum 
Austrag. Das Spiel mußte beim Stand von 2:0 “ir 
Oeſterreich in der 67. Minute unterbrochen werden, da 
der Schiedsrichter Olſen der Meinung war, daß durch die 
überaus ſcharfe Spielweiſe die Spieler in großer Gefayr 
ſchwebten. Der vorzeitige Abbruch des Spieles geſchah 
im Einvernehmen mit den Vertretern des öſterreichiſchen 
und italieniſchen Fußballverbandes. ; 


KS —Lodzer Sport⸗u. Turnverein 3:1 (1:1 

Das geſtern in Lodz givij der Ligamannſchaft 
des QAS und dem Sade Sat und Auen been Ka 
gefundene Freundſchaftsſpiel endete mit einem Siege des 
LS von 3:1. 

Vor Beginn des Spieles teilte der Leiter der QAS- 
Fußballſektion, Cyl, dem Verteidiger Karaſiak mit, daß 
ihm von den Staatsbehörden das bronzene Verdienſt⸗ 
kreuz verliehen wurde. 

In der erſten Halbzeit lieferten ſich die Mannſchaf⸗ 
ten ein gleichwertiges Spiel, dagegen ſtand die zweite 
Halbzeit im Zeichen der Weßerlegendeit des MS. Die 
Tore ſchoſſen: für MRS: Lewandowſki, Sowiak und Wol- 
fi; für die Turner: Mittelſtädt. 


— 


die neuen Lodzer Bormeiſter. 
Bartoſik beſtegt Oſtroruſti. 

Die geſtern ſtattgefundenen Finalklämpfe um die 
individuellen Bopxmeiſterſchaften von Lodz ſtanden im 
Zeichen eines Zweikampfes zwiſchen IP und Geyer, die 
die meiſten Boxer für dieſe Wettbewerbe ſtellten. Die 
Kämpfe zeitigten zwei Ueberraſchungen, die Bartoſik 
(Ziednoczone) und Mikolajczyk (Geyer) brachten. Der 
erſte ſchnappte den Meiſtertitel im Mittelgewicht dem 
Favoriten Oſtrowſki weg und der zweite umterlag im 
Leichtgewicht dem beſten polniſchen Boxer in dieſer Ge- 
wichtsklaſſe, Wozniakiewicz, nach hartem und dramati⸗ 
ſchem Kampf. Unterſtrichen muß hier noch werden, daß 
Mikolajczyk am Vormittag einen ſchweren Kampf im 
Halbfinale zu beſtreiten hatte und am Abend gegen Woz⸗ 
niakiewicz antrat. Trotz Uebermüdung kämpfte Mikolaj⸗ 
czyk ausgezeichnet und unterlag ſeinem großen Gegner 
nur ganz knapp. 

Im Fliegengewicht holte ſich den Meiſtertitel Po⸗ 
pielaty (IKP), der dem unbeherrſchten Uſielſki eine Nie⸗ 
derlage beibrachte. i i 
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Im Bantamgewicht ſiegte Spodenkiewicz (IE) 
ber den ausdauernden Wojciechowſki (Geyer). 

Im Federgewicht ſiegte der Favorit Auguſtowicz, 
dem in der zweiten Runde ein techniſcher k. o.⸗Sieg über 
Witkowſti (KE) zugeſprochen wurde. 

Im Weltergewicht holte jih Cyranek (Zjedn.) einen 
leichten Sieg über Paſternacki. 

Im Mittelgewicht ſtanden ſich Oſtrowſki (Geyer) 
und Bartoſik (Zjedn.) gegenüber. Oſtrowſki konnte nichts 
gegen den techniſch noch wenig entwickelten, dafür aber 
ſehr vorſichtig kämpfenden Bartoſik anfangen und mußte 
im Geſamtergebnis eine Niederlage hinnehmen, da er in 
der zweiten Runde einige Volltreffer einſtecken mußte. 

Im Halbſchwergewicht war Pietrzak (SAP) feinem 
8 Jaskula ſtark überlegen und ſiegte hoch nach 

ten. 

Von den ſieben ausgetragenen Meiſtertiteln fielen 4 
an IAP, 2 an Zjednoczone und 1 an Geyer. 


Neuer Polenrelord im Weitſprung. 


Bei den leichtathletiſchen Hallenwetbewarben in 
Warſchau konnte Hanke mit 7,04 Meter einen neuen Por 
lenrekord im Weitſprung aufſtellen. 


Lach fegt im Lodzer Querieldeiniauf. 
Die ofizielle Eröffnung der diesjährigen Saiſon es 
Lodzer Leichtathletik⸗Verbandes fand geſtern mit der Aus 
tragung von zwei Querfeldeinläufen ſtatt, an welchen 
gegen 60 Läufer teilnahmen. Im Rennen für vereinsloſe 
Läufer über 2400 Meter ſiegte mit großem Vorſprung 
Lyszkowſki in 8 Min. 39 Sek. vor Stempinſki, Dziedzic, 
Langhaus, Blaszezyk und Szezepaniak. Im Rennen für 
die Mitglieder der dem Bezirksverband angeſchloſſenen 
Vereine über 3000 Meter ſiegte Lach (KE) in 10 Min. 3 
Sek. vor Myszkowſki (Zjedn.) Jaſiak (Boruta), Tomez el 
(Voruta), Reinſch (Zjedn.) und Stefaniti (KE). 


=* 


Die Polenmeiſter im Ringkampf. 

Geſtern kamen in Warſchau in drei Gewichtsklaſſen 
die Polenmeiſterſchaften zum Austrag. 
im Federgewicht holte fih Swientoſlawſki vor Neubauer 
und Marcok, im Leichtgewicht ſiegte Slonzak vor Hude 
und Lenartowicz und im Schwergewicht ſiegte Kozerſki 
vor Zimmer und Urgacz. 


Nadio⸗ Programm. 
Dienstag, den 23. März 1987, 
Warſchau⸗Lodz. 


6.33 Gymnaſtik 11.30 Schulkonzert 12.03 
12.50 Etwas für jeden 16 Bandropwͤſka⸗Turſka ſingt 
17.25 Sonaten von Beethoven 18.10 Sport 18.80 
Schallpl. 20.15 Sinfoniekonzert 22.45 Schallpl. 
Kattomitz. 
13 Schallpl. 1540 Polniſch 15.55 Schallpl 18 20 
Briefkaſten 18.30 Vorleſung. 
Königswuſterhauſen. 


6.30 Frühkonzert 10.30 Kindergarten 12 Konzert 14 
Allerlei 16 Konzert 18.40 Und jetzt iſt Feierabend 
20.10 Wir bitten zum Tanz 22.30 Kleine Nachtmuſik 
23 Schallplatten. 

Breslau. 
12 Konzert 14 Allerlei 16 Baſtelſtunde 18 Konzer! 
21 Hörſpiel: Revolution um Luther 22.30 Tanzmufſik. 
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lich waren beide verſtummt. Beide dachten dasſelb⸗: 
Alex Körner kehre zurück. 

Gleich darauf kam Käthe und beſtellte: „Es iſt ein 

junges Mädchen da und bittet Fräulein Inge . 

e 
kleine Doris äße und tränke nichts, fie weine unaufhör⸗ 
lich nach ihr und wäre überhaupt nicht zu beruhigen.“ 

„Auch das noch!“ entfuhr es Adele Meiſter, und ſie 
erklärte dann Käthe kurz und kühl: „Meine Nichte hat 
keine Zeit zu kommen, heute nicht und morgen nicht und 
üferhaupt nicht. Das Kind wird ſich ſchon allmählich 
gewöhnen. Baſta, beſtellen Sie das der Botin.“ 

„Nein, Käthe, beſtellen Sie das nicht, ich werde jy- 
fort zu Frau Sricmann gehen, die Botin ſoll ein paar 
Min ten warten.“ 

Käthe jah unſchlüſſig von Adele Meiſter auf Inge, 
doch die Aelteſte hatte die Lippen feſt aufeinander ge- 
preßt und ſchwieg hartnäckig. Inge aber lief ſchon hin⸗ 
aus, um ſich zum Ausgehen zurechtzumachen. Da erft 
ſagte Adele Meiſter ein wenig heiſer. „Tun Sie, was 
Ihnen Fräulein Ing cufgetragen hat.“ 

Käthe merkte, die Luft hier im Zimmer war wie wit 
Elektrizität geladen, ſie verließ ſchnellſtens den ſchönen 
Ruum, in dem die hohe Stehlampe ein angenehm gr: 
heimnisvolles Licht verbreitete. 

Inge eilte nach oben, ſchlüpfte haſtig in ihr Pelz 
jäckchen, drückte den kleinen Filzhut auf das Haar, griff 
auch ſchnell noch nah Täſchchen und Handſchuhen und 
geſellte ich zu dem je ngen Mädchen, das vor der Haus fiir 
auf fic wartete. 

Vom Fenſter aus ſah Adele Meiſter die beiden ſich 
entfernen. 

In Frau Adele brannte hell lodernder Zorn und 
nahm ihr das richtige Urteil. Die Verlobung wollte die 
Törin löſen amd jetzt lief fie zu dem Gör, das dio 


war an dem ganzen Unglück. Ihr Zorn wurde immer 
heftiger, je länger Inge ausblieb, aber ſchließlich begab 
fie fih zur Ruhe. Sie mochte die Aufſäſſi 


Siebentes Kapitel. 

Die Kloſterſtraße zog ſich unterhalb des Kloſterber⸗ 
ges hin. Es ſollte auf der unbedeutenden Erhebung, der 
man, ein wenig anſpruchsvoll, die Bezeichnung „Berg“ 
gegeben hatte, einmal ein Kloſter geſtanden haben. Aber 
es- war kein Mauerreſt niehr davon vorhanden. Die 
Straße war nur kurz, alte einſtöckige Häufer aus dem 
achtzehnten Jahrhundert ! deten hier eine Reihe, die FH 
an den ſogenannten Berg anichnte. 

In einem der Häuschen mit altersdunklem Gebälk 
wohnte die Witwe Sandmann; ihr Mann war bei der 
Bahn angeſtellt geweſen und im Dienſt verunglückt. Sie 
erhielt eine Penſion, und man half ihr auch ſonſt gern, 
da fie als fleißige, ſanbere und anſtändige Frau bekannt 
war. Sie war noch ſehr rüſtig und kinderlieb. Ihr ein⸗ 
ziger Sohn war verheiratet, und als man eine Pflege 
nrutter für Klein⸗Doris ſuchte, hatte man ſofort an Fry; 
Sandmann gedacht: 

Das junge Mischen, eine Nachbarin 
manns, öffnete vor Inge die Haustür. 
Flur hörte Inge ein Kind bitterlich weinen, und ſie 
wußte ſofort, daß es Doris war. Sie öffnete nach ſchne⸗ 
lem Anpochen die Tür, hinter der das Weinen hervor- 
drang. Eintretend fah fie die Kleine auf einem Stüßl⸗ 
chen ſitzen. Ihr Geſicht war jämmerlich verheult. Die 
Augenlider waren dick geſchwollen, und eine ältere Fran 
fand neben ihr mit ganz verzweifelten. ratloſen Aug 


Vortſetzung folgt. 


Frau Sand⸗ 
Schon auf den 


Den Meifterittel 


Nr. 81 
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38. Volniſche Staatslotterie. 2. Klaſſe. — 4. Ziehungstag. (Ohne Gewähr) 


TABELA NIEURZEDOWA 
BEZ GWARANCJI 
Wczoraj, w 4-ym dniu ciągnie 
uia loterii państwowej wyloso- 
wane zostały następujące nu- 
mery: 
5.000 zł. — 139004 
2.000 ziot. 77012 154601 
167249 
1.000 zł. — 116319 
500 zł. — 10783 25495 24076 
49729 98390 58390 61928 104532 
133876 148294 178266 
400 zł. — 19429 67677 79275 
82181 113951 132156 153651 
153652 185678 194129 


250 zł. — 6384 25381 26989 
42931 54944 98882 170955 
183239 

200 zł. — 5581 19746 24662 


31747 38257 43902 44020 50652 
51524 53918 54226 57193 64613 
67144 72493 92111 95313 98434 
99731 108773 126289 127292 
134700 137300 137833 161530 
164776 184506 


Wygrane po zł. 50, z literą s po 150 21. 


78 1116s 1023s 3128s 65s 993s 2092 
1808 2298 303s 524 8738 958 3022 100s 
1639 81s 5386 534s 6855 881 923 6442s 
70138 91s 306 439 778 890s 985s 8657s 
7958 9153 629 43 

10118 88 237s 433 34 11605 774s 930s 
89s 12145 2188 332s 483 6485 841 63 
909s 27 49 13088 695 834 14132 260s 
903 25 55 150398 3108 20 596 629 9138s 
161258 5038 906 170588 124 2098 5028s 
742s 655 18423 5665 680s 944 19141 
290 300s 82s 93s 97 443 57 7798 8648s 
957 

20056 185s 396 6975 7138 63s 210608 
97 143341 89 976 97s 22009 132s 81 
152 721s 558 985 23817 244338 64 942 
25289 519 676 724 821s 904 46 26179 
275 544 797s 804 43 274158 86 813 70 
280545 233 343 4528 642 54 290508 115 
22s 200s 465 599 833s 

30344s 488 672s 708s 848s 31092s 179s 
346 700s 970 32281 486 601 775 33055s 
218 453s 72s 516 993 94 34110s 281 951s 
97s 35291 584 678 855s 36401s 82s 
37716s 823s 978 38144s 97 257s 61s 743 
857 39199s 269s 327 45s 594s 

40038s 319 433 501s 601 41252 371s 
432s 578 975s 42075 91 235 327 493 644 
3538 43145 90s 339 460s 584 98 902 


Für die Feiertag 


empfehlen wir 


Beige 


Füchſe 


Silber und andere 


ſowie 


empfiehlt 


A. G. Winnik, LEdZ, ie 


Tel. 105-84 


Neuzeitige Anfbewahennastammer für Pelse 
für die Sommerſaiſon 


Front, I. Etage 


441448 3188 49 427 794 450578 145 249 
74s 5438 648 838 46275 47020 878 286 
4158 48000 313 70s 930 73 49406 758 
629 638 8478 53. ; 


50600 967 87s 51028 362 95 400s 73 
598 52142 257 495 97s 664 884 53174s 
522 44 54149 57s 364s 915 55281 368s 
470 527s 69s 600s 840 56169s 264s 309 
623 51 57055s 79 307 673 760s 58405 
642 922 59606 

60177s 524 916 61321 593 62043s 68s 
786s 995 63255 852s 640485 53s 5818s 
657s 8445 98 943 65426 869s 66068 89s 
371s 584 643 705 965s 67209 344s 854s 
88s 68844s 69295 340s 90s 450 762. 77s 

70321 414 868 922s 51 71058s 642s 
972s 72084 112 561 606 14 17 862 73121s 
434 45s 80 609 74004 115 168 54 107s 
207s 62s 331s 774 97s 75221 863s 
76124s 312s 57s 743 973 77004 21 208s 
303 21 55 442 51 634 92 78000s 67s 417 
37s 5658 874 964 79121s 360s 532s 640 
86s 707s- 36 55 819 971s 

80098 898s 902s 81299 610 30 50 728 
8868s 82302s 737s 83345s 72 330s 575 
772s 77 84078 145s 463 94s 518 636s 
799 862 93s 946s 85086 436s 96s 719s 
87 896 86165s 240s 512 660 887s 87070 
223 336 430 91 703 914s 88076s 251 300s 
513s 648s 703 892s 983 89588s 694 765 

90004s 17s 44 254 618 91032 204s 428s 
664 92050 224 418 36 523s 842 44 87 
93278s 351 589 61 714 870 94536s 623 
780 95488s 7365 96369 523 55 861s 
97558 64 797 8755 98092 211s 88 306s 
416s 17s 34s 59 858s 75 996 99045 227 
4485 74s 94 572s 603s 722 27 

1000338 694 7265 89 874 1010598 870 
1021455 2818s 892s 1030258 122s 315 
6365 45 104110s 932 105029 156 72s 299 
401s 12s 63 777s 1060238 41s 628 71s 
442 9055 107188 313 75 460 575 917 
108011 153 441s 109084 190 332s 748 


110453s 706s 111571 723 112062 316 
904 113187 91 419 704s 882 1140238 880 
115815 116301 99s 464s 671s 788s 958 
117013 139 630 87s 757s 903 118017 197 
470 677s 79s 836s 119155 252s 6138 79s 
704 t p 

120086 188 121178 484s 122250s 71 
377 -439s 889 123065 488 604s 78 124047 
125511s 719 126672s 882s 127338s 82 
128289 340s 441s 630 44s 688 727s 74 
129122s 43 54 529 649 792 

130050 483s 47 131108 263 702 33 
874s 938 132406s 940 1331738 947 
134493 809s 905s 135028 208s 304 15 
413 94s 915s 136031 50s 208 349s 491s 
137442 51 68s 609s 24 702s 834s 138588 
612s 139008 79s 388 500 

140791 141072 80 411 653 81 776 
142070s 136 299 708s 807s 143051s 283 
313 477s 90 552s 72s 755s 9638 81 


e 
5 


Piotr: 


31 


Obſt⸗ se 
Pea Bäume 
Roſen, winterfeſte Pflanzen, Dahlien, 


Gemüſe⸗, Blumen: und Gras⸗Samen 
empfiehlt in großer Auswahl 
JERZY KOLACZKOWSKI 
Gürinerelbetrieb, Lodz, Biotelowile 241 


Telephon Nr. 222-00 


—: Mer .. E B 
Sie werden zufrieden fein, wenn Sie & ch U 
Herren-, Haus- u. Kinder: upe 
in großer Auswahl zu den billigſten Preiſen im 
Spezialgeschäft EL AS TIC“, Zawadzka 12 


kaufen werden 


Dr. J. NADEL 


Georginen 


Ztanenirenibeiten und Geburisbille 


Andrzeia 4 Tel.? 


Empfängt von 10—12 und von 4—8 Uhr abends 


Przejazd 2 
iim 


nn = 
Die „Lodzer Volkszeitung“ 
Abonnementspreis monatlich 
und durch die Poſt Zloty 3.—, 


N 


wöchentlich Zloty —.75 
Ausland: monatlich Zloty 6—, jährlich Zloty 72.— 
Einzelnummer 10 Groſchen. Sonntags 25 Groſchen 


Heule und folgende Tage: 


Metro Margarete Sullava 
In der Junggeſellenwohnung Die 


(Zango der Verliebten) 


erſcheint täglich 
mit Zuſtellung ins Haus 


e bie moderniten 
Frühjahrs - 


ER Deuticher 


Am Diterfonntag 


preiſe Die ſiebengeſpaltene Millimeterzeile 15 Gr 

im Text die dreigeſpaltene Millimeterzeile 60 Groſchen. Stellen⸗ 
geſuche 50 Prozent, Stellenangebote 25 Prozent Rabatt 

ür die Druckzeile 1.— Zloty 

100 Prozent Zuſchlag 


Anzeigen 


Ankündigungen im Text f 
Für das Ausland 


144018 84s 103 2548 411 658 501 44 758 
922 328 70 84 145017 424s 680 140051 
124s 36 213s 571 147080 203 306 619s 
34s 729 95s 1486328 767s 880 918 
149385 92s 9378 70s. 

1506868 151033 42 379s 9818 1520168 
551s 665 80s 696 1530165 2028 440s Gis 
627 9618 154075 888 270 6498 8628 82 
1551908 2388 80s 346 877 9388 156597 
1570238 206 336 8578 158170 3538 598 
652 7088 843 159106 319 474s 609 10s 
9758 

160171 326 42 510s 29 706 525 58s 
162428 409s 872 162162 2678 8868 
164031 339 655 61 97s 704s 1651248 2968 
324s 358 464 7278 870 920s 68 166032 
165 5565 661 8118s 991s 1670428 588 76 
179 225 404s 512 65s 906s 168063 157s 
220 450 674 169165 310 489s 722 

170112 654s 799 955 1710278 200 304s 
94s 466 96 532 34 617 993 172260 5418 
618 94s 840s 64 173158 279s 341 9808 
1745778 674 175420 5848s 823 924 67 
176038 227 471s 554 80 948 1771088 302 
468 660s 958 178226 371 582 179211 59 
363s 98 8795 858 

180079 550 858s 60 181388 445 7708 
860s 987 1825188 7758 9288 183266 300s 
41 184013 33s 110s 339 590s 711 79s 
185007 23 395 476s 913 186100 357s 
852 1875088 6318 905 188132 3938 605s 
86s 82 1890705 303 70s 6365 82 

190491s 768s 806 191015 91 111s 274 
92 745s 47s 192292 325 193373s 441s 59s 
547s 92s 834s 67 194089s 968 204 23s 
72 335s 63 519 


CIĄGNIENIE 2-gie 1 3-cie 
20.000 zł. — 50423 
10.000 zł. — 175194 


2.000 zł. 72710 109085 
1.000 złot. — 25059 119460 
168232 


500 zł. — 32444 47886 80350 
119363 159070 

400 zł, — 23685 136648 174009 

250 ziot. 2551 5128 3659 
12046 36018 93502 111709 
129876 172980 179097 187849 
189767 110482 192441 194922 

200 zł. — 5820 6666 11105 
11634 17054 20081 24367 29793 
30008 63266 44072 48480 50482 
53303 55148 74693 80490 96128 
101994 113111 136983 148117 
166526 167217 186066 192796 


Wygrane po zł. 50, z literą s po 150 21. 


688s 95s 809 23 10155 46 104 89 94 
653 738 870 82s 2222 300 99 685 777 


„Forſſcheiti“ 


eee eee eee eee eee een 


(i. Feiertag) veranſtalten wir aus Anlaß bes 
8 jährigen Beſtehens des Vereins im Lokale des Turnvereins „Kraft“ 


in der Glowna 17 ein großes 


Oſterfeſt 


verbunden mit unterhaltendem Programm, Geſang, Theateraufführung 
und Tanz, wozu alle unſere Mitglieder ſowie die Mitglieder der DS AN 
mit ihren w. Angehörigen freundlichſt eingeladen werden. 


Exſtllalſige Sansmufit? 
Begtun 7 Uhr abends. 


Kauft aus 1. Quelle Wringmaſchinen 
Kinder⸗Wagen Jobeiflager 

Meiall⸗Beiten „DOBROPOL” 

28-92 Natratzen gepotert Beteilauer 78 Tel 159-00 


und auf Federn „Patent“ 


in den Bilmen 


AOD EATA aak 


Schuhe ESLA” 
Or. 


Spezialarzt für Haut- und Geſchlechtskran 
Traugutta 


Empf. 8-11 Uhr früh u. 4—8 abends, Sonntag u. 
Beſonderes Wartezimmer für Damen 


Für Unbemittelte — Hellanfteltspreife 


Kultur⸗ und Bildungsverein 


Billiges Büfeit! 
Die Verwaltung. 


Flucht 


u AE 


TE 


30555 724 47s 94s 4917 94 5468 985s 
6321 433 665 660s 868 7128s 229 93 513s 
848s 558 82595 447s 68 691 780 817s 
9517s 95s 6645 89 


10319 534 11341s 59s 624 836 94s 
12101s 704s 89s 995 13485s 528s 82 633 
724 953 14019 30s 74 270s 396 477 582 
681 812s 15486 97s 697s 933s 16459 
912s 20s 36 17185 231 78 367 18013 
476s 513s 86 731s 19140s 820 74 80 


20013s 29s 47 290 348s 59 474s 91 
813s 21249 574 862 22236 72s 371 92 
534s 751s 52 894s 976 23111 30 644s 
99s 740 82 809s 960 24250s 72 76 334s 
405 986 25359 466s 507 62s 898s 26159 
472 696 832 951s 71 27110s 328s 92 454s 
689 764 84 958 28199s 914 29152s 82s 
463 74 850 


30069 284 936 31090 154 327 429s 680 
859 78s 32064s 130 99 449 68s 705s 
33007 289 414s 509 833s 34068s 339s 
501 602 716 35285s 370 635 743 906s 
36016s 106 22 37051s 462 94 500s 07 
622 807 38578 602 39331 542s 653s 83s 


40117 336s 711 68s 846s 41152s 59 
445 82s 525 771s 978s 42122 69 559 84s 
730s 518 969s 43075s 93 951s 44008s 170 
337s 587s 652s 762s 827 56 45635 700s 
44s 848s 927s 46230 306 37s 404s 37s 
656 47147 690 879s 965 48275 472 872 
924s 28 91s 49062 720 868 815 959 


50290 348s 445 790s 829 51238 768 
52121s 247 97s 579 860s 53235s 407 91 
576 601 817s 54369s 711s 71s 55612s 721 
47 837s 57063 75 185s 359 436s 793s 
809s 912s 34s 58071 513 59 819 59115 
85s 475 595s 699 935 


60174 374 458 71 694s 961s 61164.93 
728 62112s 242s 618s 733 63737s 827s 
77 85 64423s 715s 39 908s 22 65256s 
90s 470 855s 913 84 89 66523 67063 265 
565 633s 780 68117 312 58s 69105 502s 
77s 741 i 

70165s 377 5148 685s 725s 79 71039 
67s 2218 3918s 4328 554s 6828 762 72347 
731538 585 8738 97s 74015 294 3468 738 
820s 37 53 948s 751378 203 356 936 
76104 274s 3408 644 84 745 46s 74s 
770288 1868 215 562 863 912 78708 79062 
85 433 764 

80317 554 613 81130 290 866 82337 
500 832655 80s 555 6418s 9338 84013 
166 268 4288s 597 825 85050s 264 305 
424 43 6565 8185 860585 169 228 43 479s 
514 767 911 87091 824s 945s 88024 180 
264 683 9348s 89281s 624s 718 8408 


901528 202 756 910565 84 103 279s 
99 347s 88s 431 561 819s 928s 57 98 
92105 386 4218s 32s 43 93295 568s 71s 
733s 94147s 298 95097 104s 85 250 308 
92s 526 711s 962 96031s 7188s 945 
97222 3428 664 749s 864 98027 776s 


404% „% „„ A560 I 


— 


im Hofe 


—ä— 


tinier großes doppelprogramm 


nu. Robert Montgomery Adrii 


2 


— r 


Theater- u. Kinoprogram 

Städt sches Theater: Heute 7.30 Uhr ab 
Wenn die Jugend wüßte ... 

Teat Polski 
Profesia Pani Warren 

Te tr Popularny, 
Man lebt nur einmal 

Casino: Cissy 

Corso: I. Expedition auf den Mongo 

II. Der erste Kud 

Europa: -Buffalo Bill 

Grand-Kino: Amcrikanisches Abente 

Metro- Adria: l. Junggesellenwohnu 


Verlagsgeſellſchaft 


991738 2348 


438 655 769s 8479 
100075 303 938 553 


1013598 414 81s 5658 763 889 
102370 669s 834 982s 103158 379% 
739 104271s 383s 894s 105094 1 
610s 1072518 3458 674s 971 1080558 
419s 595 109501s 74s 745s 62 


110142s 320 55s 552s 7843 
111201s 306 449 86 579s 651 
112187s 271s 401s 18 673 8598 1i 
263 301s 98s 484s 5238 661s 114178 
792s 989 115092s 242s 647 787 1 
78 251 791 8255 66 117238 302 178 
75s 686s 977 1181878 500 119027 
370s 96s 423 532 719s 


120194 579 601 819 1212258 
1221438 928 342 455 678 7428 1% 
1888 420s 965 74s 124607 64 728 
337s 4868 504s 126027 328 470 665 
127010 82 240 426 502 72 6318 % 
1287428 99 129126 88s 896 9145 


1301688 456s 631 757s 800 1310% 
5278s 132077 133001 147 327 298 8% 
134040 298 407s 09 23 837s 70 93% 
1356978 136061 114 54 277 3788 5 
31 707s 878 924s 1370158 98s 48 
138424 139076 111 327 98.711 855 

140220 617 23 954 141118 411 I 
780s 1430758 276s 427 962 144051 
145138 572 612 98 721s 85 815 1% 
147254 538s 736 821 937 148086 6 
712s 976 149122 73s 277 416s 6 
842s 

150199 252 632 54 741 883 993 
199 539 723 152535 714s 9378 
153134s 312 28 487 7658 990s 
362s 412s 38 155171s 2918 7 
156022 234 57s 341 415s 690 15 
158413 22s 744s 80 159130 219 645 

1603498 860 161357 506 162678 
255 807s 163182 6598 845 164168 
445s 531s 165136 487 819 980s 
115 417s 59s 793s 167028 3305 498 
81 737s 168334 38 734 1690018 4 

170080s 211s 822 171098 174 39% 
172132 37 209 21 588s 173259 5425 
883 938 1741338 455 888 511 60 
1750488 322 57 4238 84 972 17601 
81s 110 328 4655 502 604 723 81 
989 1774625 539 488 98 621 809 905 
178283 333 602 62 179178 316 30% 
759s 

1800338 269s 409s 532 680 830 
181292 458s 85s 598 795 182548 
183108 302s 494 557s 881 184101 
807 37 1854028 28 1861388 77 3 
592 6465 854s 900 55 1871178 2 
374 4738s 594 6368 910s 1880375 
476 740s 1891038 224 571 709 22 

190011 155s 214 3298s 464 64 
191113s 298 446 780s 893s 19210 
58 65 351s 882 948 193028 74s 58 
920 194814 931 


rund 


L-O-D-Z 


PIOTRKOWSKA 


Große Auswahl in Kindorſchuhe 


Tel. 179 


, Cegielniana 27. Heute 8.0 


Heute 8.15 Uhr ab 


II. Die Flucht zum Glücl 


Kirs2: Die Mannschaft 

Palace: 2 Tage Liebe 

Przedwiośnie: Ihre Exzellenz. dieGroßm 
Rakieta: Papa heiratet 

Rialto: Flitterwochen 
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Główna 1 
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„Volkspreſſe“ m. 


b. H. 
Verantwortlich für den Verlag Otto Abel 
Hauptſchriftleiter Dipl.-Ing. Emil Zerbe 


Verantwortlich für den redaktionellen Inhalt: Rudolf Ka 
Druck: „Prasa“, Lodz, Petrikauer 101 


